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Zitat

Du fragtest, ob es Unterschiede in der Bezahlung bei Beamten und Angstellten gibt und
das nicht per Google finden konntest, das fand ich lächerlich. Gelöscht habe ich es, weil
man es hätte freundlicher formulieren können.

Wenn du mal vernünftig gelesen hättest, hättest du gewusst, dass mir nicht klar war, dass man
als Nicht-verbeamteter Festangestellter genauso bezahlt wird wie als Vertretungskraft.
Dementsprechend war mir nicht bewusst, dass für mich dann der gleiche Tarif gilt.

Das einzig lächerliche hier ist deine Herablassung.

Zitat

Die Diskussion ist deswegen so hitzig, weil du nicht akzeptieren willst, dass das
Verbeamten eine Leistung des Staates bzw. Landes ist, das sich absichern muss. Wenn
jemand mit 55 nicht mehr arbeiten kann, muss das Land ihn oder sie den Rest der
Dienstzeit durchfüttern. Das ist so, gilt doch für mich genauso und für jeden anderen.

Wo steht, dass ich das nicht akzeptieren will? Ich kritisiere lediglich die Herleitung und
Begründung für ein solches Urteil.

Ansonsten, siehe meine Antwort zu State of Trance.

Und nein, die Diskussion ist hitzig, weil du herablassend und respektlos bist und ich bitte dich
dich aus der Diskussion fortgehend herauszuhalten.
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